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Allgemein

Veranstaltungen 2012 des ASV Weinzierlein-Wintersdorf  (Stand Juili 2012)

Veranstaltungen Termin Uhrzeit Ort

Herbstwanderung Fr - So 28.- 30. September 12 Bayr. Wald

Liebe Vereins-
mitglieder

wir  möchten an dieser 
Stel le  noch einmal  daran 
er innern,  dass  die 
I nserenten unserer  Ver-
einszeitung die  kosten-
lose Ausgabe an s ich 
ermöglichen.

Denken Sie  bitte  daran:
B erücksichtigen Sie  bei 
I hrem Eink auf  die  I nse -
renten in  dieser  Zei-
tung!  Danke.

Verschiedenes

Annahmeschluß für Berichte in der  VZ 03/2012 ist der Oktober 2012

Berichte bitte an folgende Adresse schicken: ???  oder  info@asv-weinzierlein.de

FELBINGER
KFZ - Service

• Reparatur, Wartung und 
   Unfallinstandsetzung aller Fabrikate

•                 14-tägig im Haus
• Reifendienst
• Achsvermessung

KFZ Service Felbinger
Ansbacher Straße 12
90513 Zirndorf-Wintersdorf
Telefon (0 91 27) 65 39
Telefax (0 91 27) 5 73 79
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 Am Freitag den 13. Juli 2011 fanden bei der außerordentlichen  
     Mitgliederversammlung des ASV WW Neuwahlen statt. Die  
     Auflösung des Vereins ist abgewendet.

 Die Gymnastikabteilung sucht eine Trainerin oder Trainer 
     für Kinder

 Die Herrengymnastik sucht Trainer/-in und weitere
     Sportbegeisterte

 Für Bodyforming neue Trainer/-in gesucht 

 Zirndorfer Stadtlauf anlässlich 100 Jahre Stadterhebung 
    am 29. Juli 2012 

 Wolfsman Run & Rock am Samstag den 
     22. September 2012
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Verschiedenes

Liebe Vereinsmitglieder, 

Ein Aufruf in eigener Sache:
Wer die Vereinszeitung nicht mehr zugesendet haben 
möchte, weil er sich diese aus dem Internet herun-
terladen oder aber im Vereinsheim selber abholt, den 
bitten wir dieses bitte schriftlich an 
info@ASV-weinzierlein.de zu senden.

Wir nehmen diese Personen aus dem Verteiler und 
sparen somit das Porto. 

Wir danken Euch für Eure Mithilfe!

Die Vorstandschaft
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VorstandVorstand

Aktuelles

Bewegung in der Vorstandschaft!

An unserer ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung des Gesamtvereins ist 
die gesamte Vorstandschaft von Ih-
rem Amt zurück getreten.
Anscheinend waren aber nur wenige in-
teressiert und hatten diese Informa-
tion zwar gehört aber nicht reagiert.
Es wurden daraufhin noch 2 weitere au-
ßerordentliche Sitzungen einberufen, 
die aber auch kein Ergebnis brachten. 
An der letzten außerordentlichen Ver-
sammlung wurde ein Notvorstand ge-
wählt, der eine letzte Aufgabe hatte, 
und zwar eine letzte außerordentliche 
Mitgliederversammlung ein zu berufen 
mit einem einzigen Tagespunkt: Auflö-
sung des Vereins.
Vor dem letzten Termin den 13. Au-
gust 2012 sind noch zwei Termine für 
Vereinsinteressierte gesetzt worden. 
An diesen Terminen sollte sich eine 
Arbeitsgruppe finden, die die Arbeiten 
der Vorstandschaft auf viele Schul-
tern verteilen sollte. Hier fanden sich 
auch jeweils 8 – 12 Personen ein. Nach 
mehreren Gesprächen und Feinabstim-
mungen hat sich so eine Gemeinschaft 
gefunden. 

Während an den vorherigen Versamm-
lungen etwa 20 -30 Personen anwe-
send waren, so wurden am Freitag den 
13.August 2012 50 Per-
sonen von dem Notvorstand 
Andreas Bengelstorff be-
grüßt.

Der Tagesordnungspunkt 
„Auflösung des Vereins“ 
wurde gestrichen und 
durch den  Tagesordnungs-
punkt „Neuwahlen“ ersetzt. 
Die Bildung des Wahl-
ausschusses bestand aus 
Werner Nickel, Gunda Ko-
hout und Ursel Rauch.
Alle Positionen wurden ein-
stimmig unter dieser kom-
petenten Leitung besetzt. 
Vielen Dank an dieser Stel-
le allen Personen, die sich 
für den Verein engagieren 

wollen.
Als Grundvoraussetzung ist eine Auf-
teilung der Vorstandsarbeit in kleinere 
Arbeitsbereiche vorgesehen. So wird 
die Mitgliedsverwaltung künftig von 
Frank Loidold betreut. In enger Zu-
sammenarbeit mit dem Kassier Nor-
bert Strachota, der unterstützt wird 
von Karin Donelson.
Der Schriftführer Dominik Hasenöhrl 
unterstützt diese ebenfalls in der 
Korrespondenz.

In der Funktion des Stellvertretenden 
Schriftführers hat sich Felix Höhn 
gefunden der sich zusammen mit Tho-
mas Friedmann und Jürgen Zeidler um 
die Sponsoren, Gönner und Wohltäter 
kümmern möchte.

Tobias Tiefel und Thomas Friedmann 
kümmern sich um unsere Infrastruk-
tur, also um unsere Gerätschaften und 
unsere Plätze, was sehr viel Arbeit be-
inhaltet.

Um die Vereinszeitung werden sich 
Hanne Wenzler, Kathrin Brütting, Udo 
Höfler, Andreas Behringer, Florian 
Leichtenstern, Rudolf Stöltzel und 
Martina Telle-Martorelli kümmern.

Das Internet wird künftig von Chri-
stopher Donelson aktualisiert und be-
treut.

Für das Amt des zweiten Vorstands 
hat sich Stefan Knothe bereit erklärt. 

Den Posten des ersten Vorstands übt 
Andreas Bengelstorff wieder aus.

Hier nochmal der Aufruf an alle: Wenn 
Euch etwas gefallen hat oder auch 
nicht, oder auch nur eine Idee, einen 
Verbesserungsvorschlag oder ähn-
liches, so macht Fotos, schreibt etwas 
und sendet dies dann einfach irgend-
wie an uns. Wir brauchen immer wieder 
Denkanstöße, Vorschläge und etwasfür 
unsere Vereinszeitung. Ihr seid alle 
gefordert. Ihr seid in einem Verein. 
Ein Verein ist immer so aktiv wie seine 
Mitglieder. 
 
Hier nun die Fakten, so wurde gewählt:

1.Vorstand Andreas Bengelstorff
2.Vorstand Stefan Knothe
Hauptkassier Norbert Strachota
Schriftführer Dominik Hasenöhrl
Stellvertr. Schriftführer Felix Höhn
 
Eure Vorstandschaft

Unsere bekannte Traditionsgaststätte empfiehlt sich mit 
gutbürgerlicher Küche und fränkischen Spezialitäten.
Dienstag bis Freitag täglich wechselnde Mittagsgerichte 
für € 5,50 und jeden Donnerstag ab 17 Uhr (bitte reservie-
ren)  Riesenschaschlik mit Pommes Frites für € 4,90.
Unser elegant geschmückter Saal ist bestens für Ihre 
Familien- oder Betriebsfeiern geeignet.
Lauschiger windgeschützter Biergarten und eigener
Kinderspielplatz ist vorhanden! 
Genießen Sie ein paar Stunden bei uns und lassen Sie sich 
verwöhnen.
Auf Ihren Besuch freut sich das ganze Team mit 
Anette Zollner und Andreas Podszuck 

Landgasthaus Linder Grube
Lindenstraße 51
90513 Zirndorf/ Ortsteil Lind
Telefon: 0911-697983

Homepage: www.lindergrube.de
E-Mail: info@lindergrube.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag:
11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 - 0:00 Uhr 
(bei Feierlichkeiten nach Absprache)
Sonn- und Feiertage durchgehend 
von 10:00 - 22:00 Uhr
Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
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Verschiedenes

Wolfsman Run & Rock 
am Samstag den 
22. September 2012

In den  Zirndorfer Ortsteilen Win-
tersdorf / Leichendorf wartete ein 
„höllischer“ Parcours mit einer Län-
ge von zehn Kilometern oder 20 km 
und furchterregenden Hindernissen 
auf die über 18-jährigen Starter.

Erstmalig gibt es auch einen Junior 
Run für 13 – 17 Jährige Wölfe.

Wie auch im letzten Jahr sind Rudel 
und Einzelstarter zur Anmeldung 
erlaubt.   

Das Motto dieses sportlich-spa-
ßigen Events ist wie im letzten 
Jahr: „Hart und dreckig muss 
es sein, aber heulen darfst Du 
nicht.“

Das Gelände, die „Wolfsschlucht“ 
in einer ehemaligen Sandgrube, ist 
schon für sich allein eine besonde-

re Herausforde-
rung. Auf den 
weiteren abge-
steckten Par-
cours dürfen die“ 

Wölfe“ keine Scheu vor schlam-
migen Schuhen, großen Erdhügeln, 
dem Reifentunnel, Wassergräben, 
Betonröhren, Strohberge, viele 
weitere anspruchsvolle Hindernisse 
oder kaltem Wasser haben.

Am Ende treffen sich alle Läufer 
wieder in, vor und neben den Um-
kleidekabinen des ASV Sportheimes 
zum Duschen. Eine Vorreinigung 
wird vor dem Duschen stattfinden.
Hierzu werden noch Freiwillige 
zum Einweisen der Finisher ge-
sucht.

Neben Speisen und Getränken gibt 
es im Anschluss eine Rockparty mit 
Siegerehrung und freiem Eintritt.

Euer Vorstand

Jubiläumslauf - 100 jährigen 
Stadterhebung Zirndorf

Am 29. Juli 2012 findet im Rahmen 
der 100 jährigen Stadterhebung 
von Zirndorf ein Jubiläumslauf statt.

Die Vorbereitungen für die Jubilä-
umsfeiern fanden schon im Jahr 
2011 statt. Hier wurden alle Vereine 
angefragt die Feierlichkeiten zu un-
terstützen. 
Auch wir helfen bei dem oben ge-
nannten Jubiläumslauf mit ca. 25 – 
30 Personen aus.

Unsere Aufgaben hierbei sind eine 
Verpflegungsstation zu betreiben, 
eine Wasserstation und Streckenpo-
sten zu stellen.

Es findet ein Viertelmarathon und 
ein Halbmarathon von ca. 10.00 
Uhr  – 13.00 Uhr statt.
Viele weitere Aktionen in und um 
Zirndorf finden anlässlich dieses Ju-
biläums statt.

Es werden ca. 500 Teilnehmer und 
mehrere tausend Zuschauer erwar-
tet. 

Zuschauer sind hiermit aufgefordert 
Ihre Aufnahmen  mit einem kleinen 
Kommentar uns zukommen zu las-
sen.

Vielen Dank hierfür schon an 
dieser Stelle.

Wolfsman Run & Rock

Hart und dreckig muss es sein, aber heulen darfst Du nicht.“

Jubiläumslauf

Mach mit 
          beim ASV Weinzierlein-Wintersdorf!
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aus dem Vereinsleben

Anzeigen

 Foto Frey 
Nürnberger Straße 8 • 90513 Zirndorf
0911 60 61 92 • foto-frey@online.de

- Portraitaufnahmen - Fotoalben -
- Holzrahmen - Passbilder -

- Überspielservice Super 8 auf  DVD -
- Silberrahmen - Ferngläser - 

- digitale Kompaktkameras - Bewerbungsbilder -
- Gruppenaufnahmen -

Der Weinmarkt 
mit der riesigen 

Auswahl an 
deutschen Weinen

direkt vom Winzer
Alte Fürther Straße 8 Telefon (0 91 03)  6 71
90556 Cadolzburg-Wachendorf Telefax  (0 91 03)76 31

	 Dipl.-Kfm.	Albert	Zwingel.	Steuerberater.
	 	 	 Wallensteinstraße	62.	90513	Zirndorf.
	 	 Telefon	0911/9601824.	Telefax	0911/9601826.
Mobil	0172/9298462.	e-Mail:	info@steuerkanzlei-zwingel.de

Elektroinstallation . Wärmespeicher 
Sat-Antennenanlagen . Alarmanlagen

	
	 Jochen	Horneber	 Telefon:	0	91	27/86	16
	 Ansbacher-Straße	13	 Telefax:	0	91	27/95	47	23
	 90513	Zirndorf-Wintersdorf		 E-Mail:	eletro-horneber@t-online.de

Alte Fürther Straße 8 Telefon (0 91 03)  6 71
90556 Cadolzburg-Wachendorf Telefax  (0 91 03)76 31

Der Weinmarkt 
mit der riesigen 

Auswahl an 
deutschen Weinen

direkt vom Winzer
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Fußball

1./2. Mannschaft

Bericht der 1. und 2. Mannschaft

1. Mannschaft

Ein Heimsieg gegen den SC Worzel-
dorf sollte eigentlich die Serie mit 

3 Niederlagen in Folge beenden. Doch 
Trainer Heiko Thiel musste erneut auf 
zahlreiche Stammspieler verzichten. 
Dennoch stimmte der Spielbeginn op-
timistisch, als nach vorsichtigem Abta-
sten Weinzierleins erste Chance das 1:0 
bescherte. Steffen Ewingers Hereinga-
be drückte Daniel Pröpster über die Li-
nie. Die Freude währte nur kurz, denn 
der SC Worzeldorf spielte routiniert 
und kam, nachdem Weinzierleins Ab-
wehr die Situation nicht klären konnte, 
durch Mathias Köhnlein zum Ausgleich. 
Bis kurz vor der Pause tat sich vor den 
Toren wenig, allerdings kombinierten 
die Gäste sicherer. Dann profitierte 
Worzeldorf wieder vom Getümmel im 
Strafraum und Rainer Lehnemann traf 
zur Pausenführung. Gleich nach Wie-
derbeginn erhöhte Thomas Hofmann 
den Vorsprung und das Spiel war ge-
laufen. Weinzierlein bemühte sich zwar 
um den Anschlusstreffer, aber die we-
nigen guten Möglichkeiten vereitelte 
Gäste-Keeper Philipp Hauswirth sicher. 
Worzeldorf konterte ein ums andere 
Mal, doch lediglich Felix Brater traf eine 
Viertelstunde vor dem Ende zum ver-
dienten 1:4.

Beim abstiegsgefährdeten ASN Pfeil 
Phönix landete der ASV Weinzier-

lein einen verdienten Sieg. Los ging es 
wieder mit einem Bilderbuchstart. Nach 
einer Ecke landete Benny Hirschmanns 
Schussversuch von der linken Seite bei 
Oli Höhn, der brauchte aus 4 Metern 
nur noch den Fuß hinzuhalten (6.). 
Kaum war der Jubel verfolgen, glich die 
Heimelf aus. Den von der linken Seite 
getretenen Freistoss verlängerte Micha-
el Beisig an die Latte, von dort prallte das 
Leder an ASV-Keeper Bryant Whitehead 

und dann ins Tor (9.). Danach verpasste 
Weinzierlein einige Möglichkeiten zur 
erneuten Führung. So traf Oli Höhn 
per Kopf nur die Latte, Steffen Ewinger 
scheiterte am Außenpfosten. Die man-
gelnde Chancenverwertung wäre kurz 
vor der Pause fast bestraft worden. 
Nach einem Patzer von Hannes Ast traf 
ein „Assen“-Angreifer nur die Latte, 
den Abpraller köpfte er über das leere 
Tor. Erst nach dem Seitenwechsel wur-
den die Weichen dann endgültig auf 
Auswärtssieg gestellt. Nach einer se-
henswerten Kombination über die lin-
ke Seite spielte Benny Hirschmann den 
Ball überlegt in den Torraum, im „Ge-
stochere“ schaltete Steffen Ewinger am 
schnellsten und brachte Weinzierlein 
wieder in Führung (48.). Der ASN Pfeil 
Phönix war nur noch selten im Angriff, 
während der ASV das Spiel zunehmend 
dominierte. Eine Viertelstunde vor dem 
Ende nutzte Daniel Pröpster einen Kon-
ter und traf nach einer feinen Einzellei-
stung zum 1:3. Der ASV Weinzierlein, 
der mit diesem Sieg rechnerisch den 
Klassenerhalt sicherte, hätte bei bes-
serer Chancenverwertung das Resultat 
noch deutlicher gestalten können.

Gegen den FC Kalchreuth startete 
der ASV Weinzierlein gut in die 

Begegnung. Die Gäste spielten zu ver-
halten und nur selten nach vorne. Die 
erste Chance hatte daher Weinzierlein, 
Jörg Haberstock prüfte Kalchreuths 
Keeper Daniel Tantinger mit einem 
Fernschuss. Mehr Bewegung kam dann 
in der 22. Minute in die Partie, als Schiri 
Nemetz auf Elfmeter entschied. Wein-
zierleins Fabian Scholze hatte Armon-
wut Schmidt im 16er zu Fall gebracht. 
Christian Marek trat für Kalchreuth an, 
doch ASV-Keeper Bryant Whitehead 
parierte den schwach geschossenen 
Strafstoss. Zumindest war dies der 
Weckruf für die Gäste die in der Folge 

deutlich mehr Druck machten. So drib-
belte nur wenig später Andreas Fuhr in 
den Strafraum, seinen Schuss konnte 
allerdings Bryant Whitehead ebenso 
klären, wie den Nachschuss von Micha-
el Osiecki. Kurz vor der Pause wurde das 
Engagement dann belohnt, als Thomas 
Damasty eine Ecke per Kopf zur Füh-
rung nutzte (41.). Der ASV Weinzierlein 
startete selbstbewusster in die 2. Hälf-
te und erarbeitete sich einge Chancen. 
Steffen Ewingers Schuss vom 16er Eck 
verfehlte sein Ziel ebenso, wie Jörg Ha-
berstocks Nachschuss nach einer abge-
wehrten Ecke. Bei der besten Chance 
zum Ausgleich leistete Kalchreuth un-
freiwillig Schützenhilfe, als die Abwehr 
eine Freistossflanke von Marco Feiler im 
Torraum vor die Füße von Jörg Haber-
stock klärte. Dessen Schuss ins lange 
Eck prallte vom Innenpfosten zurück ins 
Feld, den Nachschuss hämmerte Domi-
nic Beck dann über das Tor. Nach so 
vielen vergebenen Chancen nutzte Kal-
chreuth wieder eine Standardsituation 
zur Vorentscheidung. Christian Marek 
versenkte einen Freistoss von der linken 
Strafraumgrenze zum 0:2. Nur wenig 
später stoppte Weinzierleins Tobias Pe-
ter einen weiten Pass in den Strafraum 
mit der Hand, den fälligen Strafstoss 
verwandelte Thomas Damasty sicher 
zum 0:3 Endstand.

Der ASV Weinzierlein im Gastspiel 
beim VfL Nürnberg aufgrund seiner 

Rumpfelf nur darauf bedacht, keinen 
Gegentreffer zu kassieren und eventu-
ell Nadelstiche zu setzen. Trotzdem er-
arbeitete sich der VfL einige gute Mög-
lichkeiten. Der ASV kam jedoch auch zu 
Kontern - erst verpasste Dominic Beck 
um Haaresbreite eine Hereingabe von 
Frank Förster, dann scheiterte Bryant 
Whitehead mit einem „Schuss“ aus 5 
Metern am Torhüter nach guter Vorar-
beit von Dominic Beck. Ca. 10 Minuten 
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1./2. Mannschaft

... Fortsetzung

später spielten sich Bryant Whitehead 
und Dominic Beck im gegnerischen 
Strafraum den Ball munter hin und her, 
bis Dominic Beck auf Oli Höhn mit der 
Hacke ablegte, dieser scheiterte jedoch 
am Keeper des VfL. Nach der Pause 
kam es schnell zu einem Doppelschlag 
seitens des VfL der wacher aus der Ka-
bine kam. Der VfL drückte auf das drit-
te Tor und somit auf die Entscheidung, 
doch es kam anders. Nach einem ka-
tastrophalen Ballverlust im Aufbauspiel 
am eigenen 16er verkürzte Dominic 
Beck auf 2:1 und der ASV witterte die 
Sensation. Die letzte Viertelstunde des 
Spiels rannte der ASV auf das Tor des 
VfL an, erspielte sich aber keine nen-
nenswerten Möglichkeiten mehr. Ein 
Konter entschied 5 Minuten vor Schluss 
das Spiel zugunsten der Heimelf. 

Der ASV Weinzierlein gegen den 
STV Deutenbach erwischte einen 

guten Start. Bereits nach 6 Minuten 
prüfte Dominic Beck Gästekeeper An-
dreas Leitzmann, der bei dem Schuss 
aus 8 Metern genau richtig stand. Deu-
tenbach agierte anfangs zu verhalten 
und geriet dadurch unter Druck. Oli 

Höhns Hammer aus 25 Metern zwang 
Andreas Leitzmann dann zu einer 
Glanzparade. Wieder nur wenig später 
wurde Dominic Beck im Zentrum in ab-
seitsverdächtiger Position freigespielt, 
sein Aufsetzer landete aber neben dem 
Tor (16.). Der ASV machte weiter Druck 
und erspielte sich Chancen. Nach einem 
geblockten Schussversuch von Daniel 
Pröpster landete der Ball auf der linken 
Seite bei Marco Feiler, der mit seinem 
Schuss erneut am hervorragend rea-
gierenden Deutenbacher Schlussmann 
scheiterte. Eigentlich hatte Weinzierlein 
das Spiel im Griff, bis Marco Feiler im 
eigenen Strafraum der Ball unglücklich 
an die Hand sprang und Schiri Michael 
Emmert auf Strafstoss entschied. Deu-
tenbachs Kapitän Thomas Brattinger 
trat an, setzte den Ball aber neben das 
Tor (31.). Bis zur Pause tat sich nicht 
mehr viel, Deutenbachs Tim Bergmann 
zielte mit einem Freistoss zu hoch, auf 
der Gegenseite tat es ihm Oli Höhn mit 
seinem Schuss aus 25 Metern gleich.
Gleich nach dem Seitenwechsel leiste-
te sich die ASV-Defensive einen Pat-
zer, Mark Rubinchik nutzte den zur zu 
diesem Zeitpunkt glücklichen Führung 

für Deutenbach. Nun wurde das Spiel 
hektischer, zahlreiche Fouls und einige 
Entscheidungen des nicht immer sicher 
agierenden Gespanns heizten die Stim-
mung zusätzlich auf beiden Seiten an. 
Der ASV Weinzierlein zog dabei den 
kürzeren, denn Daniel Pröpster kassier-
te innerhalb von 2 Minuten für 2 un-
nötige Fouls zunächst Gelb und dann 
Gelb-Rot. Die 120 Zuschauer sahen in 
dieser Phase viel Kampf im Mittelfeld, 
aber wenig Tormöglichkeiten. Nach 
einem rüden Foul von Deutenbachs 
Spielertrainer Arno Zeilmann an Fa-
bian Scholze am Anstosskreis, tickte 
der aus und stieß Arno Zeilmann zu 
Boden. Schiri Emmert zückte folge-
richtig Rot und Weinzierlein musste 
nun mit 9 Mann auskommen (72.). In 
der Schlussphase hatte der ASV noch 
die eine oder andere Möglichkeit zum 
Ausgleich, blieb aber im Abschluss zu 
harmlos, während die Gäste den Sieg 
über die Zeit bringen wollten und auf 
Konter lauerten. In der 86. Minuten 
konnte schließlich Thomas Brattinger 
an der Mittellinie den Ball erobern und 
präzise auf den vorstürmenden Emma-
nuele Romeo spielen, der setzte sich im 
Laufduell gegen Michael Stöltzel durch 
und ließ ASV-Keeper Bryant Whitehead 
aus 16 Metern keine Chance. Der ASV 
Weinzierlein muss sich die Niederlage 
selbst zuschreiben, der wie so oft beste 
Chancen ungenutzt ließ und sich in der 
entscheidenden Phase des Spiels selbst 
schwächte. 

Zum letzten Auswärtsspiel der Saison 
beim SC Türk Genc reiste die 1. mit 

dem letzten Aufgebot nach Nürnberg. 
Nachdem sich Stefan Häberer in den 
Anfangsminuten verletzte, musste die 
Mannschaft zu zehnt weiterspielen, bis 
mit Tobias Peter, Stefan Zimmermann 
und Andreas Völkl Spieler, die allesamt 
bereits 90 Minuten in der 2. hinter sich 
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Omnibusunternehmen

Ö.P.N.V Linien- 

Berufs- und 

Schülerverkehr

Gruppenreisen 

und Ausflugsfahrten 

ins In- und Ausland

Werner Nickel
Oberasbacher Straße 19
90513 Zirndorf

Tel. +49 (0911) 69 50 46
Fax +49 (0911) 6 99 92 52
E-Mail: info@niom.de
Website: www.niom.de

   Schiler Hofmann Anzeige

hatten, aus Zirndorf nachkamen  und 
die Lücke füllen konnten.
Türk Genc führte schnell mit 1:0, da-
nach plätscherte das Spiel bis Mitte der 
zweiten Halbzeit dahin. Zwar konnte 
man die Begegnung nach der Führung 
einigermaßen ausgeglichen gestalten, 
jedoch waren die  Aktionen unserer 1. 
nicht zielstrebig und zwingend genug 
um eine der wenigen Möglichkeiten  
zum Ausgleich zu nutzen. Nach dem 
2:0 und dem schnell darauffolgenden 
3. Tor war der Widerstand gebrochen 
und die Türken erzielten noch 3 weitere 
Tore.
Fazit: Der Mannschaft war die Personal-
situation deutlich anzumerken. Etliche 
Spieler müssen seit Wochen in beiden 
Mannschaften antreten, andere trotz 
Verletzung auflaufen. Der Substanzver-
lust körperlich und geistig ist dadurch 
nur natürlich und entschuldigt ein we-
nig die Ergebnisse der letzten Wochen.

Zum Saisonabschluss gastierten die 
bereits abgestiegenen Nachbarn 

vom TSV 1861 Zirndorf an der Fran-
kenstraße. Beide Teams lieferten sich 
ein unterhaltsames und temporeiches 
Spiel mit offenem Visier und Freund-
schaftsspielcharakter. Weinzierlein 
zeigte sich als ballsicherer und kombi-
nationsfreudiger und spielte sich dem-
zufolge deutlich mehr Chancen heraus 
als die Gäste. Am Ende siegte der ASV 
leistungsgerecht mit 4:2. Die Tore Frank 
Loidold (2), Steffen Ewinger und Daniel 
Pröpster.

Bericht der 2. Mannschaft

Abstiegskampf und Personalsorgen 
waren die beherrschenden The-

men der Rückrunde.
Im Spiel gegen den TSV Südwest II  fing 
es für den ASV Weinzierlein eigentlich 

gut an. Stefan Baum erzielte nach nur 
5 Minuten die Führung. In der Folgezeit 
zeigte der ASV die bessere Spielanlage, 
während die Gäste allenfalls bei Stan-
dardsituationen vors Tor kamen. Als 
nach 25 Minuten ein Freistoss hoch in 
den Strafraum segelte, konnte die ASV-
Abwehr nicht klären und Jürgen Depner 
drückte das Leder zum Ausgleich über 
die Linie. Nur wenig später verlängerte 
Daniel Morawitz einen weiteren Frei-

stoss per Kopf zur Führung ins Tor. Das 
Spiel war auf den Kopf gestellt, doch 
nun schlichen sich beim ASV Fehler ein. 
Ein weites Zuspiel wurde von Tobias 
Eder genau vor die Füße gestoppt, der 
sorgte nach einem Solo für den 1:3 Pau-
senstand. Als gleich nach Wiederanpfiff 
SR Köksal auf den Elfmeterpunkt zeigte 
und Burim Krasnigui sicher verwandel-
te, schien das Spiel gelaufen. Es dauerte 
zu lange, ehe sich der ASV wieder auf-
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raffte. Schließlich war es ein von Felix 
Höhn direkt verwandelter Freistoss, der 
nach einer Stunde für neue Hoffnung 
sorgte. Weinzierlein drückte nach vor-
ne, während sich Südwest zurückzog 
und auf Konter lauerte. 11 Minuten vor 
dem Ende behielt Felix Höhn die Nerven 
und verwandelte im 2. Anlauf einen 
Strafstoss, nachdem SR Köksal den Er-
sten wiederholen ließ. Im Schlussspurt 
gabs noch einige Torchancen, die Beste 
setzte Oldie Willy Schneider nach He-
reingabe von Michael Stöltzel über das 
Tor. Somit blieb es am Ende für den et-
was glücklichen Sieg der Gäste.

Mit einer absoluten Not-Elf reiste 
der ASV zum SC Obermichel-

bach. Zwei A-Junioren (Andi Weber 
und Georg Streichsbier) sowie zwei 
AH-Spieler (Stefan Baum und Dieter 
Reiser) ergänzten die Rumpftruppe, die 
dennoch optimistisch in die Partie ging. 
Es dauerte allerdings nur zwei Minuten, 
ehe die Gastgeber in Führung gingen. 
Danach bemühte sich der ASV, das 
Spiel in den Griff zu bekommen, Ober-
michelbach lauerte auf Konter. Dank 
des hervorragend aufgelegten ASV-
Keeper Christian Heißmann gelang der 
Heimelf kein weiterer Treffer. Wein-
zierlein zeigte ein ums andere Mal ein 
gutes Zusammenspiel und hatte dann 
auch Chancen. Leider wurden auch ei-
nige „Hochkaräter“ ausgelassen, wäh-
rend Obermichelbach zweimal am Alu-
minium verzweifelte. Am Ende ging der 
knappe Sieg in Ordnung, mit ein wenig 
mehr Konzentration im Abschluss wäre 
für den ASV aber ein glücklicher Punkt 
drin gewesen.

Der ASV Veitsbronn-Siegelsdorf II 
ließ keinen Zweifel aufkommen, 

wer Tabellenführer ist. Die Mannschaft 
machte von Beginn an Druck, während 
der ASV Weinzierlein nur selten nach 

vorne kombinieren konnte. Nach einer 
Flanke von Tobias Schillmeier köpfte Ed-
gar Herold sein Team in Front (17.). Die 
Gäste behielten den Druck bei und ka-
men nach einem Einwurf zum 0:2. To-
bias Schillmeier versetzte zwei Abwehr-
spieler, gegen seinen platzierten Schuss 
von der Strafraumgrenze war ASV-
Keeper Christian Heißmann machtlos. 
Kurz vor der Pause leitete erneut Tobias 
Schillmeier die Vorentscheidung ein. 
Sein Zuspiel erlief Patrick Wurzbacher 
im ASV-Strafraum und spitzelte das Le-
der zum 0:3 ins Netz. Nach dem Sei-
tenwechsel ließ es Veitsbronn etwas ge-
mächlicher angehen. Weinzerlein fand 
weiterhin kein Mittel gegen die gut ein-
gestellten Gäste. Mitte der 2. Halbzeit 
erhöhte Dominik Rauch mit einer abge-
fälschten Flanke zum 0:4. Nach einem
schönen Zuspiel auf Frank Dallham-
mer konnte ASV-Keeper Christian 
Heißmann noch parieren, gegen den 
Nachschuss des Stürmers war er dann 
machtlos. Der ASV Veitsbronn siegte 
auch in dieser Höhe verdient und ist da-
mit klar auf Meisterschaftskurs.

Beim SV Reichelsdorf bestimmte der 
ASV die ersten Spielminuten und 

erarbeitete sich Chancen. Den Haus-
herren genügten dann ein Konter, um 
den Spielverlauf auf den Kopf zu stellen. 
Aus abseitsverdächtiger Position lief der 
Stürmer Richtung ASV-Gehäuse, um-
kurve Keeper Chistian Heißmann und 
brachte seine Farben in Front. Danach 
kam Reichelsdorf etwas besser ins Spiel. 
Trotzdem zeigte der ASV immer wieder 
gelunge Kombinationen. So in der 24. 
Spielminute, als Michael Stöltzel Daniel 
Emrich auf der rechten Seite frei spielte, 
dessen scharfe Hereingabe lenkte ein 
Reichelsdorfer Verteidiger zum ver-
dienten Ausgleich ins eigene Tor. Nach 
dem Seitenwechsel drängte der ASV 
auf die Entscheidung, doch hatte nur 
wenige zwingende Tormöglichkeiten. 
Anders Reichelsdorf, die spielten auf 
Konter und waren nach einem schnell 
ausgeführten Freistoss erfolgreich. 10 
Minuten vor dem Ende führten sie 2:1. 
Doch der ASV schlug nur 2 Minuten 
später zurück. Stefan Häberers Flanke 
von Links versenkte Andy Völkel per 
Kopf zum Ausgleich. In der Nachspiel-
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zeit führte Reichelsdorf einen Einwurf 
schnell aus, die ASV-Abwehr schalte-
te zu spät, den ersten Schussversuch 
konnte Christian Heißmann zwar noch 
abwehren, gegen den Nachschuss war 
er dann chancenlos. Es 
war wieder ein Spiel, 
bei dem mehr möglich 
gewesen wäre; dank 
der
anderen Ergebnisse 
blieb der ASV mit zwei 
Punkten Vorsprung auf 
einem Nicht-Abstiegs-
Platz.

Für die zweite Mann-
schaft des ASV 

Weinzierlein zählte ge-
gen die SF Tuchenbach 
nur ein Sieg. Und so 
ging die Mannschaft 
von Beginn an sehr en-
gagiert zu Werke. Be-
reits in der Anfangsvier-
telstunde erspielte sich 
der ASV einige gute 
Chancen. Doch Dani-
el Pröpster und Andy 
Völkel hatten beim Ab-
schluss zunächst Pech. 
Nach einer Hereingabe 
von Narot Levonyan 
behauptete Felix Höhn 
am Elfmeterpunkt den 
Ball und traf mit Links 
ins lange Eck zur Füh-
rung. Nur drei Minuten 
später eroberte Daniel 
Pröpster im Mittelfeld 
den Ball und zog aus 
25 Metern ab. Das Le-
der landete nicht ganz 
unhaltbar zum 2:0 im 
Gehäuse. Tuchenbach 
spielte zu verhalten 
und tauchte kaum vor 

ASV-Keeper Christian Heißmann auf. 
Nach dem Seitenwechsel änderte sich 
das Bild. Tuchenbach machte mehr 
Druck und erarbeitete sich einige 
Torchancen. In der 57. Minute traf dann 

Sascha Gilberg zum vermeintlichen An-
schlusstreffer, doch Schiri Herrmann er-
kannte auf Abseits. Glück für den ASV, 
der ab da wieder offeniver agierte. Für 
die endgültige Entscheidung sorgte 

... Fortsetzung
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Daniel Pröpster, der eine Faustabwehr 
von Tuchenbachs Keeper zum 3:0 ins 
Tor lupfte (67.). Wenig später eroberte 
Jörg Haberstock im Mittelfeld den Ball. 
Nach einem Solo durch die halbe Tu-
chenbacher Hintermannschaft passte er 
auf den mitgelaufenen Daniel Pröpster, 
der zog ab und traf ins lange Eck zum 
4:0 Endstand. Die Schlussphase muss-
te Weinzierlein dann noch in Unterzahl 
überstehen, nachdem Tobias Peter mit 
Gelb-Rot vorzeitig in die Kabine ge-
schickt wurde. Die Gäste hatten noch 
zwei gute Chancen, doch Christian 
Heißmann parierte glänzend. Die Re-
serve des ASV Weinzierlein siegte auch 
in dieser Höhe verdient und sicherte 3 
wichtige Zähler im Abstiegskampf.

Mit einem Kantersieg beim STV 
1861 Zirndorf II schaffte die 2. 

Mannschaft des ASV Weinzierlein am 
vorletzten Spieltag den Klassenerhalt. 
Beim Nachbarverein, bei dem es um 
nichts mehr ging stellte die Zweite 
schon früh die Weichen auf Sieg. Nach 
einer Viertelstunde war die Partie schon 
entschieden. Zum 12:1 -Erfolg trafen 
Daniel Pröpster (3),  Felix Höhn (3), To-
bias Peter (3), Narot Levonyan, Daniel 
Scholze und Helmut Hofmeister.
Verstärkt durch 2 Spieler der 1.Mann-
schaft  spielte die 2. von Beginn an 
konzentriert und ließ keinen Zweifel 
am Spielverlauf aufkommen. Zeitweise 
wurde richtig gut kombiniert und dazu 
stand die Abwehr dieses Mal sehr sicher. 
Bereits zur Halbzeit war das Spiel bei ei-
ner 7:0 Führung für uns entschieden.  
Bei konsequenter Chancenverwertung 
hätte der Sieg noch höher ausfallen 
können. Fairerweise muss erwähnt 
werden, dass auch der Gegner große 
Personalsorgen hatte und mit mehreren 
Jugendspielern angetreten war.
Fazit: Ein richtig gutes Fußballspiel un-
serer Zweiten gegen einen sehr fairen 

Gegner.
Vielen Dank noch an unsere Aushilfs-
kräfte aus der AH und der A-Jugend 
der JFG.
 
Tucher-Liga-Pokal

Halbfinale am 01.05.2012: ASV Wein-
zierlein - TSV Burgfarrnbach 5:4 (2:2, 
1:2)

Bei sommerlichen Temperaturen 
starteten die Gäste mit Tempo in 

die Partie. Der ASV Weinzierlein, der 
wieder auf zahlreiche Stammspieler 
verzichten musste, bemühte sich wie 
schon 9 Tage zuvor im Kreisligaspiel, zu-
nächst nach Hinten abzusichern. Doch 
bereits nach 7 Minuten war diese Taktik 
dahin, als zur Überraschung des ASV 
SR Effertz auf den Elfmeterpunkt deu-
tete. TSV-Stürmer Kai Scheiderer kam 
im Zweikampf mit Steffen Ewinger zu 
Fall, den Strafstoss verwandelte Fabian 
Schubert sicher. Nur wenig später hatte 
Jörg Haberstock die Möglichkeit zum 
Ausgleich, doch sein Freistoss strich 
Zentimeter um den Pfosten. Danach 

mehrten sich beim ASV die Abspielfeh-
ler, so auch in der 22. Minute, als sich 
Thorsten Schmidt den Ball 20 Meter vor 
dem Tor eroberte, in den Strafraum lief 
und ASV-Keeper Bryant Whitehead aus 
spitzem Winkel zum 0:2 überlistete. Die 
Heimelf bemühte sich weiter um den 
Anschluss, Burgfarrnbach kombinierte 
jedoch sicher, während beim ASV viele 
Zuspiele nicht ankamen. Es dauerte 
bis eine Minute vor der Halbzeit, ehe, 
wie aus dem Nichts, Dominic Beck Fa-
bian Scholzes Freistoss per Kopf über 
TSV-Keeper Daniel Bräutigam zum An-
schlusstreffer in Netz streichelte. Nach 
dem Seitenwechsel waren die Gäste 
kaum wiederzuerkennen. Das Tempo 
aus Halbzeit 1 war dahin, Weinzierlein 
kam nun deutlich besser ins Spiel und 
spielte selbstbewusst. Dominic Becks 
Flanke verpasste Benny Hirschmann 
nur knapp (61.). Zwar hatte auch Burg-
farrnbach noch Möglichkeiten, die pa-
rierte Bryant Whitehead aber sicher, so 
den Schuss von Jonas Dennerlein (62.). 
Ein Freistoss sorgte schließlich für den 
Ausgleich. Felix Höhn traf von der lin-
ken Seite Latte und Pfosten, die letzte 
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Unklarheit beseitigte Jörg Haberstock, 
der das Leder per Kopf über die Linie 
drückte (65.). Der ASV drückte nun auf 
den Führungstreffer, der wollte aber 
nicht gelingen. So konnte TSV-Keeper 
Daniel Bräutigam Jörg Haberstocks 
Lupfer gerade noch abfangen, ebenso 
Oli Höhns Abschluss von der rechten 
Seite. Danach verflachte die Partie und 
die Entscheidung fiel im Elfmeterschie-
ßen. Beim ASV Weinzierlein war Keeper 
Bryant Whitehead der Matchwinner, 
der gleich dreimal sicher hielt.

Finale am 28.05.2012: TSV Cadolzburg 
- ASV Weinzierlein 5:2 (2:1)

Walter Reichenauer coachte für 
Urlauber Reinhold Fischer das 

Team des Kreisligameisters. „Wir sind 
mit Glück ins Finale gekommen“, mein-
te er vor dem Spiel „und wir werden 
das Beste daraus machen.“ Weinzier-
leins Trainer Heiko Thiel, der wie so 
oft in den letzten Wochen auf einige 
Stammspieler verzichten musste war 
dennoch zuversichtlich: „Wir werden 
schon versuchen, zu gewinnen – auch 
wenn es gegen den Kreisligaprimus 
ziemlich schwer werden wird. Der TSV 
Cadolzburg hatte dann auch einen 
Auftakt nach Maß. Nach einer Ecke 
brachte die Abwehr des ASV Weinzier-
lein den Ball nicht aus der Gefahrenzo-
ne, das Leder gelange vor die Füße von 
Roman Egerer. Der fackelte nicht lange 
und ließ ASV-Keeper Bryant Whitehead 
aus 11 Metern keine Chance (2.). Nur 
wenig später legte der Torschütze am 
16er quer zu Florian Müller, der nahm 
Maß, zielte aber etwas zu hoch. Nach 
einer Viertelstunde tauchte dann Wein-
zierlein erstmals gefährlich vor dem 
Cadolzburger Gehäuse auf. Stefan 
Häberers abgefälschter Schussversuch 
trudelte zum mitgelaufenen Dominic 

Beck, dessen Schuss parierte Keeper 
Adam Pröll zu Ecke. Die Hausherren 
kontrollierten Mitte der ersten Hälf-
te das Spiel, begnügten sich aber mit 
gelegentlichen Offensivaktionen. Das 
ging prompt schief. Als die TSV-Abwehr 
bei einem weiten Pass von Tobias Peter 
auf Abseits spekulierte, Dominic Beck 
den Ball an Schlussmann Adam Pröll 
vorbei legte und unbedrängt zum über-
raschenden Ausgleich einschob. Nun 
schien der Spielverlauf auf den Kopf 
gestellt, doch bereits im Gegenzug 
holte ASV-Keeper Bryant Whitehead 
Maximilian Merz im Strafraum von den 
Beinen. Den fällige Strafstoss, getreten 
von Marcus Kirschner, konnte er zwar 
noch abwehren, doch beim Nachschuss 
schaltete der Schütze am schnellsten 
und brachte sein Team wieder in Front 
(27.). Bis zur Pause hatten beide Mann-
schaften noch je eine dicke Chance. 
Weinzierleins Steffen Ewinger prüfte 
mit einem Freistoss Adam Pröll, der mit 
einer Glanzparade den erneuten Aus-
gleich verhinderte, auf der Gegenseite 
zielte Roman Egerer freistehend nach 
einem Zuspiel von Maximilian Merz ne-
ben das Tor. Zur Pause konnte Cadolz-
burg gleich drei frische Spieler bringen. 
Weinzierlein musste auf diesen Luxus 
verzichten, und wollte defensiv tiefer 
stehen. Gleich zu Beginn startete der 
ASV einen Angriff, doch Steffen Ewin-
gers Schuss, Jörg Haberstocks Nach-
schuss und Oli Höhns Abschluss blieben 
wirkungslos; dafür konterte Cadolz-
burg. Roman Egerer umkurvte Bryant 
Whitehead und traf zur vermeintlichen 
Vorentscheidung (47.). Doch die Gäste 
zeigten sich nicht lange beeindruckt. 
Bereits 2 Minuten später prüfte Frank 
Förster vom rechten Strafraumeck 
Schlussmann Adam Pröll. Cadolzburg 
machte nun wieder mehr Druck, ha-
derte dann aber mit dem SR-Gespann, 
das einen Treffer von Maximilian Merz 

wegen einer Abseitsposition nicht aner-
kannte. Als kurz darauf nach einer Ecke 
Jens Dorner das Leder aus 5 Metern 
über das Gehäuse jagte, lag der nächste 
Treffer in die Luft. Doch es kam anders. 
Nach Doppelpass mit Jörg Haberstock 
drang Steffen Ewinger in den Strafraum 
ein, legte den Ball an Schlussmann 
Adam Pröll vorbei und wurde von ihm 
von den Beinen geholt. Glück für Pröll, 
dass sich Ewinger den Ball zu weit vor-
gelegt hatte, so beließ es Schiri Seba-
stian Müller bei einer Verwarnung. Jörg 
Haberstock verwandelte den Elfmeter 
sicher und so war das Spiel plötzlich 
wieder offen (58.). Weinzierlein spielte 
nun wieder energischer nach vorne 
und hatte Chancen zum Ausgleich. 
Steffen Ewinger lief über die rechte Sei-
te in den Strafraum, seinen Querpass 
verpasste Dominic Beck, der schon zu 
weit vor das Tor gelaufen war (62.). 
Nur zwei Minuten später lief wieder 
Steffen Ewinger, diesmal von der linken 
Seite, mit dem Ball in den Strafraum, 
der Querpass wurde zur Ecke geklärt. 
In der Schlussviertelstunde machte sich 
dann beim ASV langsam Müdigkeit be-
merkbar, während Cadolzburg wieder 
die Initiative übernahm. Zunächst zielte 
Roman Egerer neben das Tor. In der 
83. Minute erreichte eine weite Flanke 
Daniel Krutschinski am Elfmeterpunkt, 
der überlupfte Bryant Whitehead zur 
endgültigen Entscheidung. Den Schlus-
spunkt setzte Florian Müller, der sich 
im Getümmel vor dem ASV-Strafraum 
das Leder schnappte und zum 5:2 End-
stand traf. Für den ASV Weinzierlein ist 
die Pokalrunde trotzdem nicht vorbei. 
Weil der TSV Cadolzburg als Bezirksli-
ga-Aufsteiger gesetzt ist, zog auch der 
Verlierer in die nächste Runde ein.
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Hallo Sportkameraden!

Unsere Punkterunde begann dieses Jahr 
sehr spät, nämlich erst am 20.04.2012,
mit durchschnittlichem Erfolg wie man 
der aktuellen Tabelle entnehmen kann.
Leider hat sich auch an unserer dünnen 
Spielerdecke  nichts geändert, was dazu 
führte das Spiele verschoben, oder mit 
Unterzahl gespielt, werden mussten.
Dies trägt leider nicht zur Motivation 
der einzelnen Spieler bei.                                                      

Nun aber zu etwas erfreulichem. Am 
Samstag den 23.06.2012 veranstaltete 
die AH einen Ausflug. Treffpunkt war 
um 11:00 Uhr am Vereinsheim, von wo 
wir mit dem Bus Richtung Kehlheim/ 
Befreiungshalle starteten.
Dort angekommen, nach einer kurzwei-
ligen Fahrt mit unserem Lieblingsbus-
fahrer Norbert Mauckner, marschierten 
wir nach kurzer Besichtigung der Be-
freiungshalle zur Schiffsanlegestelle in 
Kehlheim.
 
Mit dem Schiff ging es dann, mit viel 
Wissenswertem während der Fahrt, 
nach „Kloster Weltenburg“.

Im Klostergarten, bei herrlichem Wet-
ter und exzellentem  Essen und Trin-
ken, war die Stimmung so gut das wir 
kurzfristig eine Programmänderung 
beschlossen und unseren Aufenthalt im 
Klostergarten verlängerten.
Gegen 17:00 Uhr fuhren wir mit dem 
nachgereisten Bus nach Abensberg zur 
„Brauerei Kuchlbauer“. Die Besichti-
gung der Brauerei und des „Hundert-
wasser-Tums“ war ein voller Erfolg, ent-
wickelten doch einige Sportkameraden 
touristische Fähigkeiten.

Nach einem fröhlichen Abendessen in 
einer Gaststätte mi „Public Viewing“ 
traten wir gegen ca. 21:30 Uhr unsere 
Heimfahrt an, mit interessanten „Ge-
sprächen über das Erlebte“.

Am Vereinsheim  wohlbehalten ange-
kommen, trat jeder seinen Heimweg 
an.

Mit sportlichem Gruß
Rudolf Stöltzel

Verein Spiele S U N Tore Diff. Pkt.

1 SV Großhabersdorf 8 5 2 1 31:11 + 20 17

2 Tuspo Nürnberg 7 5 1 1 24:  9 + 15 16 

3 TuS B. Kochba Nbg. 7 4 1 2 15:10 +   5 13 

4 Türk SV Fürth 6 3 1 2 10:  9 +   1 10 

5 ASV Weinzierl.-W. 8 2 1 5 15:23 -    8 7 

6 SpVgg Nürnberg 6 2 0 4 11:18 -    7 6 

7 STV Deutenbach 7 1 1 5   8:16 -    8 4 

8 SV Großw.-Regelsb. 5 1 1 3   7:25 -  18 4 
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Nürnberg
Siegelsdorfer Str. 58, Tel. 0911/32434-69
Turnerheimstraße 45, Tel. 0911/32434-95
Leyherstraße 64, Tel. 0911/32434-49

Herzogenaurach 
Ringstraße 40, Tel. 09132 / 78 18-20

J. Scharf Automobile GmbH & Co. KG www.opel-scharf.de

HERZLICH WILLKOMMEN 
BEIM GRÖSSTEN OPEL 
HÄNDLER FRANKENS

RIESIGE AuSWAHL, KOMPETENTER SERvICE

Der Name Scharf steht für über 50 Jahre Erfolgsgeschichte. 
Gemäß unserem Motto „Immer im Sinne des Kunden!“ sorgen wir an 6 Standorten 
für höchste Beratungs- und Servicekompetenz.

• Große Auswahl an Neu-, Werks- und Gebrauchtwagen

• 8 Jahre Scharf Garantie

• OPEL Rent Autovermietung

• Interssante Finanzierungs-/Leasingmöglichkeiten

• Kostenlose Wertermittlung Ihres Gebrauchten

• Werkstatt-Finanzierung

• Express-Service, Klima-Service, Reifen-Garantie, HU/AU, 
    Inspektion, Reparaturen, Unfallabwicklung u.v.m

JETZT 
UNVERBINDLICH
PROBEFAHRT
VEREINBAREN!
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Jugend

Scharf Cup

A-Jugend: Sieg beim Opel-Scharf-
Cup

Die A-Jugend eröffnete am Freitaga-
bend das Turnier mit 4 Mannschaften. 
Nach den Siegen gegen den TSV Zirn-
dorf und die SpVgg Nürnberg, unterlag 
die JFG im abschließenden Spiel gegen 
die SG 1883 Nürnberg-Fürth mit 3:2. 
Nach dem Führungstreffer der JFG fand 
die spielerisch starke Truppe der SG gut 
ins Spiel und drehte die Partie in nur 2 
Minuten. Als kurz vor dem Ende der 
JFG der Ausgleich gelang, schien der 
Turniersieg in trockenen Tüchern. Doch 
in der Nachspielzeit traf die SG zum 
nicht unverdienten 3:2 Sieg. So musste 
die letzte Begegnung entscheiden. Am 
Ende hatte 3 Teams jeweils 6 Punkte 
und die bessere Tordifferenz bescherte 
der JFG den Turniersieg.

Alle Spiele:

JFG Bibertgrund - TSV 1861 Zirndorf 2:0
SpVgg Nürnberg - SG 1883 Nürnberg-Fürth 1:0
JFG Bibertgrund - SpVgg Nürnberg 2:0
TSV 1861 Zirndorf - SG 1883 Nürnberg-Fürth 0:1
SG 1883 Nürnberg-Fürth - JFG Bibertgrund 3:2
TSV 1861 Zirndorf - SpVgg Nürnberg 0:1

Abschlusstabelle:
1. JFG Bibertgrund
2. SG 1883 Nürnberg-Fürth
3. SpVgg Nürnberg
4. TSV 1861 Zirndorf

B-Jugend: Sieg beim Opel-Scharf-
Cup

Trotz des total verregneten Turniersonn-
tags konnte die B-Jugend ihre Spiele 
austragen. Allerdings lief das Turnier in 
einer verkürzten Variante ohne Halb-
finale. Die JFG startete mit einem 1:0 
Erfolg gegen den TSV Emskirchen. Die 
Gäste  hatten die etwas bessere Spiel-
anlage, konnten sich aber nicht ent-
scheidend durchsetzen. Die besseren 
Chancen hatte die JFG. Zunächst traf 
Paul Heuke aus 20 Metern den Pfosten 
und Stefan Schmidt zielte zweimal zu 
hoch. 3 Minuten vor dem Ende stand er 
dann aber goldrichtig und drückte den 
Ball zum 1:0 über die Linie. Gegen den 
TV 09 Dietenhofen zeigten beide Team 
bei zunehmend schwierigen Platzver-
hältnissen ein abwechslungsreiches 
Spiel, das allerdings ohne Tor zu Ende 
ging. Im Endspiel gegen den Meister 
der Kreisklasse 3 hielt die JFG dank ei-
ner guten kämpferischen Leistung das 
Gehäuse sauber. Somit musste ein Elf-
meterschießen über den Turniersieg 
entscheiden. Nachdem beide jeweils 4 
Strafstöße verwandelt hatten (Stefan 
Schmidt, Lucas Schmutzer, Selim Bek-
tas und Stefan Müller) konnte Marvin 
Weiß den 5. Eibacher Elfer halten und 
Paul Heuke mit seinem Treffer den Sieg 
sicherstellen.

An dieser Stelle danken wir nochmals 
allen Spielern, Betreuern, Zuschauern 

und den vielen Helfern für ihr Engage-
ment danken.

Die Vorrunde:
JFG Bibertgrund - TSV Emskirchen 1:0
DJK Eibach - TSV 1861 Zirndorf 1:1
TV 09 Dietenhofen - JFG Bibertgrund 0:0
TSV Altenberg - DJK Eibach 0:1
TSV Emskirchen - TV 09 Dietenhofen 0:0
TSV 1861 Zirndorf - TSV Altenberg 1:1

Die Endspiele:
TSV Emskirchen - TSV Altenberg 0:2
TV 09 Dietenhofen - TSV 1861 Zirndorf 4:2 n. E.
JFG Bibertgrund - DJK Eibach 5:4 n. E.

Bericht der C-Jugend....

Die Jungs aus der D2 zeigten heute 
eine absolut souveräne Leistung und 
erspielten sich so den 1. Platz auf un-
serem diesjährigen Scharf Cup.

Spiel um Spiel arbeitete sich unsere D2 
schon in der Gruppenphase des Tur-
niers nach vorne, indem sie zwei Spiele 
für sich entscheiden und eines unent-
schieden abschließen konnten. Die 
Spiele gegen den von weither angerei-
sten ASV Forth (1:0), den Nachbarn TSV 
Zirndorf (0:0) und die Jungs vom FSV 
Stadeln (2:0) zeichneten sich durch den 
allgemein sehr hohen Einsatz unserer 
Mannschaft und ihrer konzentrierten 
und ansehnlichen Spielweise aus.

Im Finale trafen die Jungs aus der D2 
dann auf die der D1. Es bot sich ein 
ebenso spannendes wie auch hochka-
rätiges Spiel, in dem sich beide Mann-
schaften von ihrer besten Seite zeigten. 
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Fußball

Jugend

... Fortsetzung

Leider gelang es keiner der beiden 
Mannschaften in der regulären Spielzeit 
ein Tor zu schießen, weshalb die Partie 
dann durch 9-Meter-Schießen entschie-
den werden musste. Letztlich waren es 
dann die Jungs aus der D2 die den küh-
leren Kopf bewahrten und so das Spiel 
für sich 5:4 entscheiden konnten.

Alles in Allem zeigte die Mannschaft 
neben dem hohen Engagement auch 
sehr viel Teamgeist und überzeugte 
deshalb nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Platz.

Scharf Cup 2012

Auch heuer konnten wir, wie schon 
die Jahre zuvor, unser großes Jugend-
turnier Dank unseres Hauptsponsors 
durchführen.

An dieser Stelle nochmals Herzlichen 
Dank

der Firma Scharf Automobile in Nürn-
berg Siegelsdorfer Straße 58.

Die Ausstellung und die Informationen 
der Opel und Hyundai Automobile, gab 
dem Turnier den besonderen Rahmen. 
Erstmals veranstalteten der ASV Wein-
zierlein mit der JFG Bibertgrund zusam-
men dieses 
Turnier und auch das erste Mal über 
drei Tage.
Dieses Mal waren 40 Mannschaften ge-
meldet.
Allerdings spielte der Wettergott nicht 
mit. Am Sonntag mussten wir wegen  
Dauerregens und Gewitter leider al-
len Kleinfeldmannschaften absagen. 
Aber bei solch einem Wetter konnte 
man niemand zumuten ein Turnier zu 
bestreiten. Weiterhin war der Platz un-
bespielbar aufgrund der gesammelten 
Wassermassen. Dies bedeutete, das 18 
Mannschaften ausfielen.
Trotzdem hoffen wir, dass das Turnier 
allen gefallen hat und vielleicht gibt es 
im nächsten Jahr wieder einen Scharf 
Cup.

Nochmals vielen Dank an die Firma 
Scharf, Herrn Schultheiß und Frau 
Jarosch.

Die Jugendabteilung des ASV WW
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Name Funktion Telefon

Vorstand

Bengelstorff Andreas 1. Vorsitzender 0173 3 69 70 80

Knothe Stefan 2. Vorsitzender 0911 6 88 01 69

Strachota Norbert Hauptkassier 09127 5179

Hasenöhrl Dominik Schriftführer 09127 7 04 05 46

Höhn Felix stellvertr. Schriftführer 0160 97 38 71 01

Fußball  

Scholze Wolfgang Abteilungsleiter 09127 57 00 92

Tiefel Tobias stellvertr. Abteilungsleiter 09127 9 05 96 10

Strachota Norbert Kassier 09127 51 79

Häberer Stefan Schriftführer 0152  29 44 85 42

Häberer Lothar Jugendleiter (E - G Jugend) 0911 69 73 59

Schmutzer Horst JFG Bibertgrund (A - D Jugend + Mädchen) 09127 77 98

Scholze Wolfgang 1. und 2. Mannschaft 09127 57 00 92

Stöltzel Rudolf AH 0911 60 68 16

Morgen Michael Privatmannschaft „ASV WW PM Kickerz“ 0911 74 75 17

Franz Peter E-Jugend 09127 56 18

Höppner Frank F-Jugend 09127 90 43 84

Strachota Markus G-Jugend 0171 1 92 45 06

Zweckerl Susanne Frauenfußball 09127 57 99 02

Gymnastik

Bengelstorff Andreas komm. Abteilungsleiter 0173 3 69 70 80

Floto Tilke Leiter Volleyball 09127 76 80

Sandler Gerhard Trainer Volleyball 09103 6 62

Pilipp Gabi Übungsleiterin Gymnastik 09127 94 52

Schmidt Eva Übungsleiterin Damengymnastik / Aquafitness 09127 57 08 89

nicht besetzt Übungsleiterin Kinder

nicht besetzt Übungsleiterin Body Forming

Becker Fritz Wandern 0151 16 71 82 44

Abteilungen und Ansprechpartner

Allgemein
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